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Anis: Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 44. 1886. 


Die Nummer 36 der Geſetz⸗Sammlung enthält Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, 
Spanien und der Türkei zur Beförderung mit der Brief⸗ 

Nr. 9166 die Verfügung des Juſtiz⸗MMiniſters, poſt zugelaſſen. 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Dieſe Sendungen müſſen hinſichtlich der Ver⸗ 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Münden und Har⸗ packung den nachſtehenden beſonderen Bedingungen 
burg. Vom 15. Oktober 1886. entſprechen. Die Flüſſigkeiten dürfen nur in Fläſchchen 
— :g⸗Vä ́——v aU—V—— von durchſichtigem, aber genügend widerſtandsfähigen 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs: Material (ſtarkem Glaſe) verſandt werden, welche in 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. Käſtchen He Holz eden Kr verpadt find. 
1) Auf Grund des g 11 des Reichsgeſetzes gegen die Die Zwischenräume zwiſchen Fläſchchen und Käſtchen 
gemeingefährlichen en der Sozialdemokratie Mühen he e FE 100 Sägeſpänen oder 
vom 21. Oktober 1878 wird verfügt: Die Nummern anderen Stoffen ausgefüllt ſein, welche geeignet ſind, 
18 und 19 der dahier im Verlag von Alexander Krapp, im Falle des Zerbrechens des Fläſchchens die Flüſſigkeit 
unter verantwortlicher Redaktion von J. Willig erſchei⸗ vollſtändig aufzuſaugen. Die Käſtchen wiederum find 
in eine Hülſe von Metall, Leder oder ſtarkem Holz 


Marienwerder, den 3. November 


unter 


nenden Zeitung „Pionier, Südweſtdeutſche Volks⸗ 
eitung“ werden verboten. | 
Mannheim, den 23. Oktober 1886. | 
Der Großherzoglich badiſche Landeskommiſſär 
für die Kreiſe Mannheim, 4 en und Mosbach. 
rech. 
2) Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
ene gebracht, daß die nichtperiodiſche Druck⸗ 
chr! „deſterreichiſcher Arbeiter⸗Kalender 
für das Jahr 188 7. Herausgegeben von der Res! 
daktion des „Volksfreund“ in Brünn. Preis 30 Kreuzer. 
Brünn. Verlag der Redaktion. Druck von Groak u. 
Ekler.“ nach § 11 des gedachten Geſetzes durch den Unter⸗ 
zeichneten von Landespolizeiwegen verboten worden iſt. 
Berlin, den 26. Oktober 1886. 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
Freiherr von Richthofen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
ng von Waarenproben mit Flüſſigkeiten mit 
der Briefpoſt. 

„Vom 1. November ab werden, zunächſt verſuchs⸗ 
weiſe, Waarenproben mit Flüſſigkeiten im inneren 
Deutſchen Verkehr, ſowie im Verkehr Deutſchlands mit 
Argentinien, Belgien, Britiſch Indien, Chile, Däne⸗ 
mark, Egypten, Frankreich nebſt Kolonien, Griechen⸗ 
land, Japan, Italien, Luxemburg, Niederland, Nieder⸗ 
ländiſch Indien, Norwegen, Oeſterreich⸗Ungarn, Peru, 


a) 
Ver ſendu 


einzuſchließen. Der Verſchluß muß im Uebrigen fo 
bergeftellt fein, daß der Inhalt der Sendung als in 
Waarenproben beſtehend geprüft werden kann. 


Hinſichtlich der übrigen Bedingungen und der 


Taxen finden die allgemeinen Vorſchriften für Waaren⸗ 
probenſendungen gleichmäßig Anwendung. 


Berlin W., den 20. Oktober 1886. 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
von Stephan. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


4) Mit der Königlich bayeriſchen Staatsregierung iſt 
bezüglich der Anſchaffung von Bekleidungs⸗Gegenſtänden 
für die im Zwangswege zu befördernden Perſonen ein 
Gegenſeitigkeits⸗Abkommen dahin getroffen worden, daß 


1. die beiderſeitige Uebernahme der betreffenden Per⸗ 
ſonen auch dann zu erfolgen hat, wenn dieſelben 
mit Winterkleidern oder Schutzdecken gegen die 
Kälte nur leihweiſe verſehen ſind, 

2. die dauernde Anſchaffung der übrigen zur Leibes⸗ 
bekleidung nothwendigen Kleidungsſtücke mit Be⸗ 
ſchränkung auf das ſtrengſte Bedürfniß und mit 
Ausſchluß der Winterkleider und Schutzdecken oder 
ſonſtigen ohne Störung des Transportes leicht zu 
wechſelden Bekleidungsſtücke durch die Transport⸗ 
ausgangsſtation zu bewirken iſt, ohne daß ein 
Anſpruch auf Erſatz der hieraus erwachſenden 
Koſten gegenüber den beiderſeitigen Regierungen 
geltend gemacht werden kann. 

Marienwerder, den 23. Oktober 1886. 
Der Negierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 4. November 1886. 
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5) 


Der für den Händler Hermann Wind inf ſtommiſſion für die diesjährige Michaelis⸗Prüfung der 


Krojanke unterm 22. Dezember 1885 für den Handel Mittelſchullehrer und Rektoren ernannt worden ſind. 


mit Woll⸗ und Baumwollenwaaren ausgefertigte Wander⸗ 
gewerbeſchein Nr. 336 iſt verloren gegangen und wird 
hierdurch für ungültig erklärt. 
Marienwerder, den 22. September 1886. 
Königliche Regierung, 


Danzig, den 19. Oktober 1886. 
Königlihes Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 
Bekanntmachung. 
Nach den Beſtimmungen der SS 39, 41 und 47 
des Geſetzes vom 2. März 1850 über die Errichtung 


10) 


Abtheilung für direkte Seuern, Domänen und Forſten.]der Rentenbanken wird die ein und ſiebenzigſte Aus⸗ 
6) Zur Ausführung der Räumungsarbeiten im Brom⸗looſung der Rentenbriefe im Beiſein von Abgeordneten 
berger Kanal und Reparaturen an den Bauwerken wird der Provinzial⸗Vertretung für die Provinzen Oſt⸗ und 


derſelbe für die Zeit vom 1. Dezember cr. bis Ende Weſtpreußen und eines Notars 


März 1887 für die Schifffahrt und Flößerei geſperrt fein 

Bromberg, den 22. Oktober 1886. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Bekanntmachung. 

Am 1. November d. J. tritt zu dem vom 1. Sep⸗ 
tember 1885 ab gültigen Ausnahme⸗Tarife für Ober⸗ 
ſchleſiſche Steinkohlen und Kokesſendungen nach Statio⸗ 
nen des Eiſenbahn⸗Direktions⸗ Bezirks Bromberg, der 
M. Ml. E. und Oſtpreußiſchen Südbahn der Nachtrag V. 
in Kraft. Derſelbe enthält direkte Frächtſätze von den 
Kohlentarifſtationen Maxgrube und Richterſchächte der 
Laurahüttengrube, ferner direkte Frachtſätze nach den 
Stationen und Halteſtellen Carthaus, Jamielnik, Kono⸗ 
jad, Naymowo, Seereſen, Strasburg i. W. und Wrotz⸗ 
lawken des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Vezirks Bromberg, 
ſowie Frachtberichtigungen. 

Druckexemplare des Nachtrags ſind bei den bethei⸗ 
ligten Dienſtſtellen unentgeltlich zu haben. 

Bromberg, den 25. Oktober 1886. 

Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


8) Nachweiſung 

der bis Mitte Oktober d. J. eingetretenen Verände⸗ 

rungen in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſtdirektions⸗ 
Bezirks Bromberg. 


fete zu deren Beſtell⸗ 


Namen beziik die Ortſchaft 
der Ortſchaften. bisher fortan 
gehört hat. gehört. 


Diechowo Col. Lutau 
Cottashain Fo. = 
Wilhelmsbruch Fo. 1 0 
Kl. Lutau Fo. 2 
Bromberg, den 16. Oktober 1886. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
In Vertretung: 
Zielcke. 


9) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 


| Gr. Lutau | Kl. 
Li 


” 


Mittwoch, den 17. November d. J., 
Vormittags 9% Uhr 
in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt, Poſtſtraße 
Nr. 152 öffentlich ſtattfinden, was hiermit zur Kenntniß 
gebracht wird. 
Koͤnigsberg, den 25. Oktober 1886. 
Königliche Direktion 

der Rentenbank für die Provinzen Oft: u. Weſtpreußen. 
11) Nachdem von der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion 
zu Bromberg mit dem Bau der Eiſenbahnſtrecke von 
Leſſen nach Garnſee begonnen worden iſt, bringe ich 
unter Bezugnahme auf die Polizei⸗Verordnung vom 
21. Januar 1875 (Amtsblatt pro 1875 Seite 36), 
betreffend die Abwendung der Feuersgefahr bei den in 
der Nähe von Eiſenbahnen befindlichen Gebäuden und 
lagernden Materialien hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß zur Errichtung von Gebäuden und Lagerung 
leicht entzündbarer Gegenſtände die dieſſeitige Genehmi⸗ 
gung erforderlich iſt, ſofern die Entfernung von der 
nächſten Schiene — in der Horizontale gemeſſen — 
nicht mindeſtens 38 Meter beträgt. 

Liegt die Eiſenbahn auf einem Damme, ſo iſt 
die dieſſeitige Genehmigung ſchon dann erforderlich, 
wenn die Entfernung von der nächſten Schiene das 
Maaß von 38 Metern nicht mindeſtens um das Andert⸗ 
halbfache der Höhe des Dammes über dem Terrain 
überſteigt, alſo bei einem 10 Meter hohen Damme nicht 
mindeſtens 38 + 1½ 10 = 53 Meter von der 
nächſten Schiene beträgt. 

Graudenz, den 26. Oktober 1886. 

Der Landrath. 

Conrad. 
12) Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein 
Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ 
beſchlag Gewerbes erwerben wollen, wie ſolche durch das 
Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, wird in 
Roſenberg am 28. Dezember d. Js. abgehalten 
werden. 

Meldungen zur Prüfung ſind unter Einſendung 


vom 30. Januar d. J. bringen wir hierdurch zurſeines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
öffentlichen Kenntniß, daß an Stelle des von Marien⸗ erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
werder verſetzten Regierungs- und Schulraths Dr. Schulz von 10 Mark Prüfungsgebühren bis zum 28. Novem⸗ 
der Regierungs⸗ und Schulrath Dr. Thaiß in Ma- ber d. J. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 
rienwerder und an Stelle des verſtorbenen Seminar⸗ Roſenberg Weſtpr., den 28. Oktober 1886. 
lehrers Lettau in Marienburg der erſte Seminarlehrer“ Der Vorſitzende der 4. Prüfungs⸗Kommiſſion für 
Witt in Löbau, zur Zeit kommiſſariſcher Kreisſchul⸗ Hufſchmiede. 

inſpektor in Zoppot, zu Mitgliedern der Prüfungs⸗ Kruckow, Kreisthierarzt. 
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13) Nach we i 


ch rung 
der im Regierungsbezirk Marienwerder im Jahre 1885 durch Beſchäler des Königlichen Weſtpreußiſchen Land⸗ 


geſtüts gedeckten Stuten und des Reſultats der Abfohlung aus dieſer Bedeckung, ſowie Nachweiſung der 1886 
gedeckten Stuten. 


Daſelbſt 
ſtanden Nach 10 Liſten Im 
Bd ie: im Jahreſ. ind lebende 
Beſchäl⸗Station im 1886 2 Davon ſind: m im Jahre 1880 
Land⸗Be⸗ S 1886 geboren: 
ſchäler S 2 
— 2 
= » 5 
E 5 |. 8138], 0 
er 8 E I2|8/& 5 |5 
— Ort Kreis. E * Ae 8 Ei 
5 „ ® € 82|5|5& 3|8 E28 
= A A e j88%2 
A ach | 3 1323188 8 ERS 
1Dtarienwerver Marienwerder AI—| A| 178] 80| 94 41 31 55) 360 91] 4; 135 
2 Neudorf 4 1 2 sl 110 26 79 5] 1] 36 42 780 3 134 
3JKl. Nebrau E 2 1 3l 110| 29) 76 5| 3] 388 835) 735 2 107 
40Gremblin — 2.— 2] 97] 39 55 3] 7] 20 280 48 2 86 
5 ſadl. Schardau Stuhm 1 1 2] 94] 30 62] 2] 4 29 29 580 2 99 
60Braunswalde 5 2 — al 71] 21 47 38 3] 24 20 44ñnicht beſetzt. 
70Gr. Peterwiz Nofenberg | 3 — 3] 99] 36 580 5] 8] 29 26 55 nicht beſetzt. 
8[Rieſenburg — 2 1 3l 1288 53 70 51 3] 29 88 67 2 87 
9 Freudenthal > 2 — 2 109] 51 55 3] 8 21) sıl 52] 2 103 
10“Ludwigsdorf 5 2.— 2 86] 37 44 5 80 19) 22 410 3 84 
110Falkenau > 2.— 2] 108| 46 57 5] 4] 31 22 53 2 78 
12“ Neumark Löbau 3.— 81 158] 74 72 12 12) 31) 29 60 3) 107 
13.Tuſchewo 1 2. — 2 85] 40 38 7 7] 14 17 310 2 77 
14ʃKarbowo | Strasburg] 2 — 2| 98] 37 57 4) 50 28 24 52 2 60 
15 Koſtbar Thorn 2 — 2 119] 20 88 11] 12] 44 33 777 2 1220 1 gminingsgeburt. 
160Breitenthal 5 2 — 2 1210 27 880 6] 4/ 40 44 84| 2 101 
17 Elzanowo 0 3.— 3 101] 31] 64 6 3] 32 29 61] 3102 
18] Tannhagen 4 ın2l sd 31] 51 2 —| 24 27 51] 2 73 
19]Gremboczin * r „ eee 
200Wenzlau Kulm 4 — 4 205 121 74 100 5[ 39 830) 69) 4 191 
21 Wodwitz 2 — 2 153] 51, 98“ 4] 5] 500 43 930 2| 107 
22 Kokotzko 7 3 1 4 195] 88 99 8 110 42 49 91% 3 14800 © Sw idtngs. G. 
23 Wichorſee 57 — 2 — — — —— — — — 2 103 fisss neu errichtet. 
24 Burg Felchau Graudenz | 8 1 4, 154] 64 82 8 9| 40 33 73) 3106 
250 Gr. Nogath 3.— sl 117] 34 80 30 6| 360 38 74] 3 121 
260Blyſinken 5 3.— 3| 219] 69 143 7 11] 63 69 132 4,242 
27 Debenz 5 2 — 2 109] 33] 730 3] 2] Al 33 74% 3] 124 3 Satdings-Geb. 
28[Gottſchalk 5 2— 2 102] 30 70) 2] 6| 45 19 64gfnicht beſetzt. 
29 Schönau 1 D rere eee iss Ken erte 
30 Wilhelmsmark Schwez 4 — 4260 69 169 22] 210 73 75 14800 4 222 
910er. Sanskau 7 2 — 2 108] 17 82 9] 5] 38 39 77 3) 120 
320 Hr. Kommorsk 5 2 — 20 92] 23 64 5 5| 28 310 590 2 93 
3ᷣ30Brattwin z 10 1 2 64] 400 23 1] 24 11 10) 2i|nicht beſetzt 
840Bladau Tuchel 2 — al 104] 388 63 8 1 33/ 29 62] 21 100 
71) 8083813852275 178j169]1083]103012113] 7803489 Slaves 


Marienwerder, den 23. Oktober 1886. 


Königliche Geſtüt⸗Direktion. 
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14) Bekanntmachung 
des Danziger Hypotheken⸗Vereins. 
Da die zeitigen zehn Deputirten der Generaldepu⸗ 
tation des Vereins für die ſechs Jahre 1881 bis 1886 
einſchließlich gewählt ſind, ſomit Ende 1886 ihr Mandat 
erliſcht, ſo haben die ſtimmberechtigten Vereinsmitglieder 
für die neuen ſechs Jahre 1887 bis 1892 einſchließlich 
zehn Deputirte zur Generaldeputation 
zu ernennen an Stelle der Ende 1886 ausſcheidenden 
und zwar 
ſechs Deputirte aus den Mitgliedern der Stadt 
Danzig und 
vier aus den übrigen Vereinsſtädten 
(ſiehe § 14 und $ 1 des revidirten Statuts vom Jahre 
1881 


Dieſe Wahlen ſollen 
am 23. November 1886, Vormittags 9½ Uhr 
zu Danzig im großen Saale des Gewerbehauſes, Hei⸗ 
lige Geiſtgaſſe 82, ſtattfinden. 

Daher werden hiermit alle ſtimmberechtigten 
Vereins⸗Mitglieder zu beſagtem Termine eingeladen. 

Die Mitglieder, welche ſich bei dieſer Wahl be⸗ 
theiligen wollen, haben ſich in den Tagen 

vom 15. November bis 20. November er. 
einſchließlich im hieſigen Bureau des Vereins in den 
Stunden 

von 9 bis 12 Uhr Vormittags 

zur Empfangnahme der Stimmkarten zu melden. 


Die auswärtigen ſtimmberechtigten Vereins⸗Mit⸗⸗ 9 
glieder können auf brieflichen Antrag, der in den Tagen 
von jetzt bis zum 17. November cr. hier eingeht, ihre 
Stimmkarten zugeſandt erhalten. 
Danzig, den 27. Oktober 1886. 
Der erſte Direktor. 10 
C. Röpell. a 
15) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
eichsgebiete. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
1. Franz Effenberger, Schneider, geboren am 
1. Auguſt 1813 zu Zöllnei, Bezirk Senftenberg, 11. 


Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 22. Sep: 
tember d. J. 
Ignatz Wiche, Schneider, geboren am 4. Juli 
1862 zu Wüſtſeibersdorf, Bezirk Schönberg, Mäh⸗ 
ren, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens, von dem Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Breslau, vom 22. Sepibr. d. J. 
3. Franz Michler, Müller und Brettſchneider, geb. 
am 11. Mai 1811 zu Deutſch⸗ Petersdorf, Bezirk 
Senftenberg, Böhmen, ortsangehörig zu Zöllnei, 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Koͤniglich preuß. Regierungs- Präſidenten zu 
Breslau, vom 22. September d. J. 

4. Guſtav Thelo, Eifengießer (Former), geboren am 
11. Mai 1856 zu Dockum, Provinz Groningen, 


D 


13. 


14. 


Niederlande, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle und Beleidi⸗ 
gung, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Osnabrück, vom 21. September d. J. 


„Katharina Aſſel, Dienſtmagd, geb. am 6. März 


1866 zu Lellingen, Luxemburg, wegen Landſtrei⸗ 
chens und gewerbsmäßiger Unzucht, von der Rd: 
niglich preuß. Regierung zu Trier, vom 8. Sep⸗ 
tember d. J. 


. Joſef Oberrauch, Kutſcher, ca. 54 Jahre alt, 


geboren zu Seit, Gemeinde Leifers, Bezirk Bozen, 
Tirol, ortsangehörig zu Leifers, wohnhaft zuletzt 
in Rudlezholz, Bezirk Hilpolſtein, Bayern, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Hilpolſtein, vom 7. Sep⸗ 
tember d. J. 


Surech Israel Hotkes, Schneidergeſelle, geboren 


1856 zu Brody, Galizien, ortsangehörig ebendaſ., 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Frankfurt a. O., vom 
28. September d. J. 


Raimund Kmehl, Schneidergeſelle, geboren am 


28. Mai 1830 zu Karlsberg, Bezirk Sternberg, 
Mähren, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Vettelns 
im wiederholten Rückfalle und Abweichens von der 
Reiſeroute, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Breslau, vom 24. September d. J. 


Joſef Zack, Schieferdecker und Forſtmann, geb. 


am 6. Auguſt 1845 zu Prag, Böhmen, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Liegnitz, vom 25. September d. J. 


Julie Schmidt, unverehelicht, geboren im Mai 
1864 zu Hirſchberg, Bezirk Jägerndorf, Oeſterrei⸗ 
chiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu Oppeln, 
vom 26. Auguſt d. J. 


Abraham Koller, früher Kaufmann, jetzt Arbei⸗ 
ter, 59 Jahre alt, geboren zu Tarnowka, Ungarn, 
ortsangehörig zu S. A. Ujhely, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bektelns, vom Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 18. Sep: 
tember d. J. 


. Anton Hille, Leineweber, 29 Jahre alt, geboren 


zu Wansdorf, Bezirk Rumburg, Böhmen, ortsan⸗ 
gehörig zu Schönlinde, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Wiesbaden, vom 29. Sep⸗ 
tember d. J. 

Guſtav Klein, Metzger, geboren am 12. März 
1860 zu Donnersberg, Rußland, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von dem Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Kirchheimbolanden, vom 17. Auguſt 
d. Is 


Anton Friedrich, Tagelöhner, geboren 1868 zu 


Burklaß, Bezirk Falkenſtein, Böhmen, ortsangehö⸗ 

rig zu Waotzgenreuth, Bezirk Eger, ebendaſelbſt, 20. 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Hof, vom 11. September 
d. Is. 


15. Marie Minder, unverheirathete Fabrikarbeiterin, 
geb. am 21. November 1852 zu Bern, Schweiz, 
ortsangehörig zu Hutwyl, Bezirk Trachſelwald, 
ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, von 
der Königlich württembergiſchen Regierung des 
Neckarkreiſes zu Ludwigsburg, vom 21. September 
d. Is. 
Bernhard Joſef Renguet, Arbeiter, geboren am 
26. Dezember 1850 zu Berg op Zoom, Nieder⸗ 
lande, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſiden⸗ 
ten zu Colmar, vom 28. Auguſt d. J. 
Joſef Meiſter, Maurer, gebocen am 16. Januar 
1828 zu Dürmenach, Oberelſaß, ortsangehörig zu 
Anjoutey, Frankreich, wegen Landſtreichens, von 
dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
2. September d. J. 
Wilhelm Walenta, Fabrikarbeiter, geboren am 
28. Seplember 1853 zu Laibach, Oeſterreich, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von 
dem Kaiſerl. Bezirks: Präflventen zu Colmar, vom 
23. September d. J. 
. Clariß Martinet, Sänger, 54 Jahre alt, geb. 
zu Buronfoſſe, Departement Aisne, Frankreich, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerl. 


21. 
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22. 


23. 


Bezirks Präſidenten zu Metz, vom 4. Septbr. d. x 
Karl Johann Baptiſt Prince, Bäcker, geb. am 
18. Oktober 1857 zu Granges, Departement des 
Vosges, Frankreich, wegen Landſtreichens, von dem 
Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 1. Ok⸗ 
tober d. J. 

Georg Madelon, früher Lehrer, jetzt Handſchuh⸗ 
macher, geboren am 29. Januar 1859 zu Verel, 
Departement Savoie, Frankreich, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
vom 1. Oktober d. J. 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

Franz Bellucſak (Bellenczek, Bellenſcheh), 
Cigarrenmacher, geboren am 11. Auguſt 1861 zu 
Groß⸗Divina, Komitat Trencſin, Ungarn, ortsan⸗ 
gehörig zu Nagy » Divina, ebendaſeldſt, wohnhaft 
zuletzt in Itzehoe in Preußen, wegen ſchweren 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle, Widerſtands 
gegen die Staatsgewalt und Bannbruchs (2 Jahre 
6 Monate 7 Tage Zuchthaus und 4 Wochen Haft 
laut Erkenntniß vom 30. November 1881), von 
der Königlich preuß. Regierung zu Schleswig, vom 
18. September d. J. 
Roman Wind, Schuhmacher, geb. am 9. Auguſt 
1841 zu Minversheim, Bezirk Straßburg, Elfaß, 
durch Option Franzoſe, wohnhaft zuletzt in Min⸗ 
versheim, wegen Diebstahls (10 Jahre Zuchthaus 
laut Erkenntniß vom 9. Oktober 1876), von dem 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, 
vom 29. September d. J. 


Perſonal Chronik. 
Es ſind im Kreiſe Stuhm ernannt: 


5 zum Amtsvorſteher. 


ür L 
den Amtsbezirk: Namen und Wohnort: 


Grünfelde — — 

roop — LE 
Trankwitz Nittergutsbeſitzer Otto von Kries zu Trankwitz. 
Baumgarth Beſitzer Julius Krauſe zu Baumgarth. 
Sparau Rittergutsbeſitzer Eduard Bergmann zu 

Gr. Stanau. 
Stangenberg Rittergutsbeſitzer Graf 
auf Stangenberg. 
Waplitz Rittergutsbeſizer Graf Adam Sierackowski auf 
aplitz. 

Kraſtuden 

zerpienten Gutsbeſitzer Karl Schade zu Czerpienten. 
Straszewo Gutsantheilsbeſitzer Albert Burkhardt in Stra⸗ 

ze wo. 
Heinen — 
Vorſchloß Stuhm — — 
Barlewitz Gutsbeſitzer Hugo Philipſen zu Vorwerk Bar- 
\ ewitz. 
Oberföorſterei Reh: Königlicher Oberförſter Guſtav Wadſack zu 
hof Oberförſterei Rehhof. g 
Roſenkranz Beſitzer Jacob Görz zu Roſenkranz. 
Conradswalde Beſitzer Ludwig Dewitz zu Conradswalde. 
Marienwerder, den 22. Oktober 1886. 


zum Amtsvorſteher⸗Stellvertreter. 
Namen und Wohnort: 
Beſitzer Franz Strich in Schroop. 
Rittergutspächter Franz Drewke in Telkwitz. 
Beſitzer Hermann Speiſer zu Budiſch. 
Beſitzer Eduard von Rieſen zu Baumgarth. 


Heinrich von RittbergſRittergutsbeſitzer Auguſt Seyfarth zu Linken. 


Rittergutsbeſitzer Ludwig Plehn auf Kraſtuden. Beſitzer Bernhard Czerwinski zu Neumark. 


Molkerei⸗Verwalter Arthur Kaſt zu Nikolaiken. 


Gutsbeſitzer Wilhelm Kirſtein zu Heinen. 
Beſitzer Carl Prutz zu Stuhmsdorf. 


Der Regierungs⸗Präſident. 
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15. November cr. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſ⸗ 
17) Erledigte Schulſtellen. ſion, 19 55 ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
a ect zu deen, gel m Feel denn Bee he dem een 
berg, wird zum 1. Januar 1887 erledigt. Lehrer evan⸗ Die 2. Schullehrerftele 3 zu melden. 
\ fi i h zu Gurſen wird zum 
geliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 1. Januar 1887 erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, fion, welche fih um dieſelbe bewerben ln, haben fi, 
10 Grafen von Finkenſtein zu Schönberg zu unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
k Kreisſchulinſpector Herrn Bennewiß zu Flatow zu 
Die 2. Schullehrerſtelle in Damerau wird melden. 
zum 1. Januar 1887 erledigt. Lehrer katholiſcher Kon⸗ Die 2. Schullehrerſtelle zu Dorf Roggenhauſen 
feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben wird zum 1. Januar 1887 erledigt. Lehrer evange⸗ 
ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dewiſcheit zu Culm wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
zu melden. Del dem Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Kap⸗ 
Die 3. Schullehrerſtelle zu Wielle wird zum hahn zu Graudenz zu melden. 


r 
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